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Kreisliga Bamberg
Sonntag, 31.10.2021
Anstoß: 14.00 Uhr

Saison 2021/2022  •  Ausgabe 08/2021

www.svtuetschengereuth.de

Vereinszeitung des SV DJK Tütschengereuth 1928 e. V. – erscheint zu den Heimspielen

SV DJK Tütschengereuth
–

SV Ober‐ Unterharnsbach

A‐Klasse 4
Sonntag, 31.10.2021
Anstoß: 12.00 Uhr
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                 Vorrunden‐Fazit der Trainer

Dass eine Wiederholung des 3.Tabellenplatzes der abgebrochenen Corona‐

Saison 19/20 unwahrscheinlich werden würde, stand für uns Trainer von 

Beginn an fest. 

Abgänge wie Marco Ochs, Olabode Ajayi, der berufliche Wegzug von 

Fabian Rumpel, das Karriereende von Alex Schirm sowie die erneute 

Knieverletzung von Jonas Neubauer dämpften die Erwartungen von 

vornherein, sodass klar war, dass Stephan Behr und Nicolas Müller als 

einzige Neuzugänge für die Erste das nicht auffangen würden, obwohl der 

Ex‐Memmelsdorfer sich als wahrer Glückgriff erweisen sollte. Bei den 

beiden Neuen aus Walsdorf, Patrick Huttner und Leon Zeh, wusste man zu 

Saisonbeginn noch nicht, inwieweit sie sich für die Erste empfehlen 

würden. 

Die lange Coronapause machte dann eine „normale“ Vorbereitung 

unmöglich. Mit Bedacht und Vorsicht mussten wir die eingerosteten 

Knochen und Muskeln unserer doch teilweise schon älteren Herren im 

Team wieder an die Belastung heranführen und so erwarteten wir nicht 

von Anfang an, wirklich topfit in die Spiele zu gehen. 

Dass wir zum Auftakt ausgerechnet auf Ober/Unterharnsbach treffen 

würden, war eher ungünstig, da es auch noch das Jubiläumsspiel war. Wir 

ließen dort nicht nur 3 Punkte, sondern verloren mit Daniel Wernsdorfer 

auch noch einen weiteren Spieler, der uns erst zum Ende der Vorrunde 

wieder zur Verfügung stehen sollte. Im zweiten Spiel verloren wir dann 

unglücklich gegen einen top motivierten Aufsteiger aus Baunach. 

Fortsetzung Seite 15...
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Aufstellung I. Mannschaft

B. Schuster D. Wernsdorfer

A. Rosenberger 

M. Wernsdorfer

N. Müller

L. Wernsdorfer

Alternativen v.l.n.r.:   T. Popp, J. Geuß
Weitere Alternativen: P. Huttner, M. Bücking, L. Zeh

P. Zeh

R. Müllich

T. Köhler

D. Bernreuther
N. Schwinn
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SV Ober‐ Unterharnsbach

Gründungsjahr: 1971
Mitglieder: 356
Farben: lila‐weiß

Abteilungen
Fußball, Gymnastik

Beste Torschützen
Christoph Metzner 14
Johannes Gebhart 7
Kevin Brodmerkel 6
Sebastian Rosenberger 5

Trainer
Ercan Esen
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I. Mannschaft

SV DJK Tütschengereuth ‐ ASV Sassanfahrt 0:1

Zur Kerwa hatte man den ASV Sassanfahrt zu Gast. 

Die erste Chance hatten die Hausherren nach drei Minuten, als Nicolai 

Schwinn auf Gästekeeper Lukas Postler zulief und im letzten Augenblick 

von Sascha Zeh mit einer Grätsche am Abschluss gehindert wurde. 

Dann die Gästeführung, als ein Weitschuss durch Silvio Zweig von 

Heimkeeper Patrick Zeh nur mittig abgewehrt werden konnte und 

Spielertrainer Torsten Oehrl richtig stand und die 0:1‐Führung erzielte. 

In der 22. Spielminute die nächste Chance für die Gäste, als sich Fabio 

Jentsch über die linke Angriffsseite in den Strafraum durchsetzte, diesmal 

aber in Patrick Zeh seinen Meister fand. 

Nach einer guten halben Stunde eine Chance für die Hausherren, als 

Alexander Rosenberger mit seiner Freistoßflanke Nicolas Müller fand und 

der Ball bei Lukas Wernsdorfer landete und dieser versuchte Gästekeeper 

mit einer Hacke zu überraschen. 

Kurz vor der Halbzeitpause bediente Egzon Babatinca mit einem Freistoß 

aufs kurze Eck seinen Mitspieler Fabio Jentsch, dessen Schuss ging aber 

knapp über das Tor.

Fortsetzung Seite 11...
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I. Mannschaft

...Teil 1 Seite 9

Nach Wiederanpfiff gehörte die erste Chance wieder den Hausherren, als 

Martin Wernsdorfer Fabian Rumpel im Strafraum bediente, dieser behielt 

die Übersicht und legte nochmal auf Tobias Köhler ab, dessen Schuss aber 

auch über das Gehäuse ging. Dies war dann aber auch leider die letzte 

Chance der Hausherren. 

Im Gegenzug setzte Egzon Babatinca Julian von der Saal in Szene, dessen 

Schuss wurde von Heimkeeper Patrick Zeh entschärft.

 In der 65. Spielminute gleiches Bild, wieder bediente Egzon Babatinca 

Julian von der Saal mit einem Querpass im Strafraum, diesmal völlig frei am 

zweiten Pfosten schloss er aus wenigen Metern zu ungenau ab und der Ball 

landete auf dem Parkplatz. 

Drei Minuten später setzte sich Thomas Schreiner über die linke Seite in den 

Strafraum durch und zielte auch zu genau, so dass der Ball über das Tor 

ging. 

Jetzt wurde es im Spiel hektischer, die Gäste forderten nach einem 

Zweikampf im Strafraum einen Foulelfmeter. Etwas zu heftig beschwerte 

sich wohl Silvio Zweig, denn Schiedsrichter Daniel Müllich zeigte ihm die 

Gelbe Karte, als sich der Gästespieler augenscheinlich anschließend immer 

noch beschwerte, brachte ihm das die Gelb‐Rote Karte ein. 

Anschließend waren die Gäste darauf bedacht, die Führung über die Zeit zu 

bringen. Die Heimmannschaft tat sich gegen tiefstehende Gäste schwer 

und erspielte sich keine Torchancen. Einzig die Gäste hätten in der 

Nachspielzeit durch Egzon Babatinca die Führung ausbauen können, doch 

Patrick Zeh war auf dem Posten. So blieb es bei der 0:1‐Niederlage für die 

Hausherren.
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Spielerportrait

Name
Johannes Chandon

Geburtsdatum
10.06.1991

Wohnort
Viereth

Beruf
Technischer Beamter der Informatik

Lieblingsposition
Sturm

Bei der DJK seit
2019

Bisherige Vereine
1. FC Bischberg

Lieblings‐(Profi‐)Verein
Glubb

Bei diesem Verein würde ich niemals spielen
Fürth

Lieblings‐ Fußballprofi
DB7, Zlatan Ibrahimovic

Welchem Verein möchtest du durch einen Sieg die Kerwa versauen?
Jedem

Warum?
Die traurigen Gesichter des Gegners beglücken mich immer wieder

Wieso Tütschengereuth?
Weil da jeder Jugendfreund kickt und die Bergluft gut tut

...Fortsetzung Seite 27
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...Teil 1 Seite 3

Und so gelang es uns erst am 3.Spieltag, unseren ersten Sieg in Ebing 

einzufahren. Auch der war hart erkämpft. 

Leicht fiel uns zu Beginn der Runde eigentlich kein Spiel und wir mussten 

uns hart in die Saison hineinkämpfen. Weitere Verletzungen sollten uns das 

Leben zusätzlich schwer machen. 

Martin Wernsdorfer fehlte immer wieder wegen wiederholt auftretender 

Achillissehnenprobleme, sein Bruder Lukas wurde von Muskelproblemen 

gehemmt, Tobias Köhler fehlte ebenfalls lange wegen muskulärer 

Probleme, Vincent Förtsch fügte sich als Langzeitverletzer in die Liste ein, 

Robert Jäger musste wegen Leistenprobleme passen und die 

Erkältungswelle gegen Ende der Vorrunde erwischte auch den ein oder 

anderen. Hinzu kommen und kamen immer wieder Urlauber, die ersetzt 

werden müssen. 

Mitten in der Saison konnten wir glücklicherweise noch Toni Parpart für uns 

gewinnen, der nach 4 Jahren Pause ab und zu für uns auflaufen wird. Das 

alles soll zeigen, dass wir weder im Training mit voller Kapelle Gas geben 

konnten, noch in Bestbesetzung zu den Spielen antraten. 

Trotzdem konnten dank der Kameradschaft und dem Zusammenhalt im 

Team wichtige Siege gegen Pettstadt, Strullendorf, Mühlhausen und 

Zapfendorf eingefahren werden. 

Besonders hervorheben muss man aber auf jeden Fall den Heimsieg gegen 

einen der Favoriten der Liga, Kemmern, sicherlich eines der besten unserer 

Vorrundenspiele. 

Mit Platz 9 kann man also insgesamt schon zufrieden sein. Dennoch liegt 

mit 21 Punkten noch viel Arbeit vor uns, um das Minimalziel Klassenerhalt 

zu sichern.

Mathias Ganzmann und Oliver Riley

Vorrunden‐Fazit der Trainer
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A‐Klasse 4, Spieltage und Tabelle
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Kreisliga, Spieltage und Tabelle
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Vor 40 Jahren

Eine bittere 1:5 Niederlage kassierte die DJK beim TSC Bamberg. Zwei 

Kop:allteffer in der 4. bzw.33. Min. brachten die Türken mit 2:0 in 

Führung. Mit diesem Ergebnis ging man auch in die Pause. Kurz nach 

Seitenwechsel kam stärkste Phase der Gäste, in der auch der 

Anschlusstreffer fiel, als Siegfried Pfohlmann eine herrliche 

Kombination mit Erfolg abschloß. Dies war aber auch schon der 

einzige Lichtblick an diesem Tage im Team der DJK. Was dann kam 

hatte mit Fußball nicht mehr viel gemein. Selbst die einfachsten 

Abspiele mißlangen, die Folge war eine Vielzahl von Fehlpässen. So 

war es auch kein Wunder, daß den Platzherren regelmäßigen zehn 

Minuten Abständen zwischen der 65. und 85. Spielminute drei weitere 

Treffer gelangen, und sie somit das Ergebnis auf 5:1 schraubten. An 

diesen Toren war die desolate DJK‐Deckung allerdings mit groben 

Abwehrschnitzern maßgeblich mit beteiligt. Am Ende war man mit 

dem 5:1 doch nicht einmal schlecht bedient.

(Mitteilungsblatt Gemeinde Bischberg 15.11.1981)

TTSSCC  BBaammbbeerrgg  ‐‐  SSVV  DDJJKK  TTüüttsscchheennggeerreeuutthh  55::11  ((22::00))
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Fußballzitate

Die Stimmung ist eigentlich wie vor 

dem Spiel. Mit

dem kleinen Unterschied, dass wir aus 

dieser äußerst großen

Minimalchance, minimaler gehts gar 

nicht mehr, eine etwas kleinere 

gemacht

haben, die größer geworden ist.

(Peter Neururer)

Ein Drittel? Nee, ich will mindestens ein 

Viertel.
(Horst Szymaniak)

Es gab eine ganze Reihe von Spielen, 

die hätten

nicht im Stadion stattfinden sollen, 

sondern auf dem Sandplatz nebenan.

(Franz Beckenbauer)

 Ein Denkmal will ich nicht sein, darauf 

scheißen
ja nur die Tauben.(Toni Polster)

Ein Lothar Matthäus spricht kein 
Französisch.(Lothar Matthäus)
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Staabeißer‐Heftla online

Das Staabeißer‐Heftla gibt es nun auch 
im Internet unter

wwwwww..ssvvttuueettsscchheennggeerreeuutthh..ddee

oder hier per QQRR‐‐CCooddee!
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Warum gurkt ein begnadeter Fußballer wie du eigentlich in der 
Kreisliga/A‐Klasse rum?
Weil Bier und und gutes Essen die entsprechende Fitness 
verhindern ;)

Wofür würdest du jederzeit das Training schwänzen?
Dazu müsst ich erstmal trainieren aber in der Regel der Geburtstag 
einer meiner drölf Omas

Was hast du Corona zu verdanken?
Eine Tochter :)

Wer ist der Hübscheste in der Mannschaft?
Florian Lorenz

Warum?
Spitzname Sexi, mehr muss dazu nicht sagen

Was ist dein Spieltags‐Ritual?
Eine Ibu am Morgen vertreibt Kummer und Sorgen

"Ball vorhauen" oder hinten rausspielen?
Bei meinem Huf nur klopfen

Wofür bist du in der Mannschaft bekannt?
1a Verletzungsdiagnosen á la Müller‐Wolfarth

Was würdest du gerne an dir ändern?
Ölbernheit

Wie wirst du nach einer Verletzung am schnellsten wieder fit?
Ich war noch nie in meinem Leben fit. Wenn es mal so weit ist geb 
ich Bescheid, wie ich es geschafft habe

Was ist deine Lieblings‐Biersorte?
Grünhopfenpils

Welches Bier geht gar nicht?
Es gibt viel zu viele schlechte Biere
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Alle Staabeißer‐Heftla komplett in Farbe gibt es unter
sv.tuetschengereuth.de

Herausgeber:
Mitarbeiter:

SV DJK Tütschengereuth, Tel. 09549/5140 Sportheim
Hubert Reiser, Tel. 09549/980155, hubert0reiser@aol.com
Christoph Schuster
Sebastian Werner
Stefan Pflaum

Das nächste Staabeißer Heftla erscheint zum Heimspiel 
gegen die SpVgg Germania Ebing am 14.11.2021
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